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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Mag. Maier, Gradwohl 
und GenossInnen 
an den Bundesminister für Land -  und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
betreffend 44 qualvoll verhungerte Schafe auf dem Hof des Obmanns des 
niederösterreichischen Landeszuchtverbandes für Schafe und Ziegen 
 
 
Am 23. Jänner 2001 berichtete die APA in einer Aussendung, dass auf dem Hof des Obmanns 
des niederösterreichischen Landeszuchtverbandes für Schafe und Ziegen, Herbert Rauch - 
Höphffner 44 Schafe durch schwere Vernachlässigung, Parasitenbefall bzw. schlechte 
hygienische Bedingungen verhungert sind. 
 
Die Verantwortung dafür tragt, wie auch der zuständige Amtstierarzt Johann Pletz in der 
Kronenzeitung vom 27. Jänner 2001 zitiert wird, der derzeitige Obmann. 
 
Durch diesen Vorfall ist dem niederösterreichischen Schafzuchtverband nicht nur schwerer 
Schaden zugefügt worden, darüber hinaus scheint auch das Lebenswerk des in ganz 
Österreich geachteten „Schafpapstes" und „Ehrenobmannes des niederösterreichischen 
Schafzüchterverbandes auf Lebenszeit“, Ökonomierat Franz Krenthaller, gefährdet. 
 
Krenthaller war es, der auch als einer der Pioniere des Agrarmarketings in Österreich seit den 
achtziger Jahren Geschichte geschrieben hat und durch langjährige Verträge mit 
Handelsketten seinen Schafbauern bis dahin nicht für möglich gehaltene hohe Preise 
erkämpfen konnte. 
 
Einen besonderen Stellenwert erhält dieser Vorfall dadurch, dass dieser Verband 
Förderungsmittel unter anderem des Landwirtschaftsministeriums bezieht und der 
Förderungsgeber auf eine korrekte Verwendung dieser Gelder und auf eine korrekte Führung 
des Verbandes Bedacht zu nehmen hat.
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Land -  und 
Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft nachstehende 
 

Anfrage: 
 
1. Wie hoch war die Summe der Steuermittel, die im Rahmen von Förderungen durch 
     das Landwirtschaftsministerium in der Zeit seit Antritt dieses neuen Obmanns 
     vergeben wurden? 
 
2. Welche Konsequenzen haben Sie im Rahmen der Förderungsvergabe auf Grund 
    dieses unglaublichen Vorfalles auf dem Hof des Obmanns des niederösterreichischen 
    Landeszuchtverbandes für Schafe und Ziegen gezogen? 
 
3. Welche Möglichkeiten sehen Sie, das Lebenswerk von Ökonomierat Franz 
    Krenthaler zu retten? 
 
 
 
Anlagen konnten nicht gescannt werden !!! 
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